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Sritifcbe Beobachtungen 

«ber die 

Römirdie Gefchichce 

de» 

Cftjnt VcUejas Patercaimn 

Dh StadiaiB der Griectoi Qnd RSner W,' dieft ift miilngiNn« TMMii 
diefiid ernorbnen Kenntnifle auf das neue belebet, Ihre FottfthlittB gddlet^ 
und kräftig mitgevidit^ fie auf die hohe Stufe der gegenwärtigen VflDlMau 
inenheit zu erheben: noch izt find die Schriften der Alten als der gemeine 
Schatz des ganzen gelehrten Freyftates zu betrachten. Eine Wiflenfchaft 
alfo, deren Zweck es die durch Leichtfinn und UnwiHTenheit des Mittel, 
alters über ftc verbreiteten Fehler zu tilgen, Gedanken und Ausdrucke die 
" vorige Aechtheit zu verfchaffen , «kurz, dicfe Meifterftücke in ihrer vollende- 
tta Urfichöahcit daaußcllcn, and den Gebrauch decfeibeo iiuaer zuverläffi- 
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ger, leichter, aniiehendcr, und lehrreicher zu maclien, die Kritik, fa^e ?(^, 
verdient in der That den verächtlichen Seitenblick nicht, den manche, foaft 
geiftvollc, Männer, aus Vorliebe zu ihren HauptbcfcbSftisungen, bisweilen 
noch auf fie 70 werfen pRes^en. Die Gründe zur Rechtfertigurg diefes Kalt- 
liones fallen der Kritik nicht ausfchlid'üend zur Lad: lie treffen, getneio- 
fchaftlicb, auch die übrigen Wülenfchaften# nnd könnten, mit etwas muth* 
willigem Witze, ükt kidit zmücrabwArdtgung aller gemttlxMKht vcr* 
ien, Alltt ftlbß dk • dtmi Binfliift auf dit Bdle der GeftOfcteft am ficht* 
Imllea if^ ftdc» maacbliidie VSmigliciteB ynd VocrMtangeo bey ibrai Vci» 
dieni, dit dam Laiaii kleiidtdi vaA gacingftgig fthdac»« aber xnr gctfnd- 
lichciLPaflfaag and AotObmig- ftblcclilaidiiiga micottahrlicb' iiad. Und» ima 
«ranige kdonaa fidi ttbcraangandar Gawifibait aller Lehren im ganzen Um- 
finge ihres Gebietes rOhfl^ Qbnc matbmaßliche Wthrfcheinlichkeiten, and 
erklärende Vonnsfetrnngrn. dt^ aMi/nlinli#l>ft'' AntV>/'nfp mpnrrhlicher Unter- 
Ibchangen bey /weifelhatten Erfcheinunj^cn lu Hülfe nehmen 7.u rnOflen? 
Zwar wirkt die Kritik auf die Gefchäfte des burgcrlichen Lebens nicht »tl« 
mittelbar hin; aber auch diefs hat fie ja mit mancher ihrer Schweftem g©. 
nein, denen man darum die gebührende Achtung keineswegs entzieht. Im- 
merliin fey fie izt nur Hülfswiiienfchaft, fey vom iweyten Range! Das V'er- 
AitiiA der Erzieherin der nengebohrnai KtantnilTe bleibt gewits fefi gegrun- 
zt, allgemein, nnd ^rwOrdig. Doch won dna längere Vertheidigung, 
da ich vor Mlnnam zn raien dm Glück haba, dcmi ainficbtsvoUe Schätzung 
jad^Wlflbiiwttcdigeo ich kenoe, nod vor ihn, dta wir. mi» unaas- 
l^tacUicheii Smpfindnngen, mit dan Mellen Amiichtaii io dia Zaknnit 
kanta wiitAar In dieftr Vatftmmlting parfödicii vcrebiaa, snficm a l l c n» 

ILlBBTan BBaCB«rzSB dCfll BBHÄSBXBN WBISBK, do^ 

DALBERG beglückte h«uf*, lum erftcamale nach Atr Rückknnfc tat langer Entfer» 

tt|d|nblllMI«<it«n««. 
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mßt den Wetkea dei Altettfcvns imilBft vcrtnvC und Mi fit gebiMcl; t^i 
InGtil^ fiiiier (idMca Malier dnltt, fibnibt, bmddtl — 

Eft fty mir vtfg|5iiMt« wenige kritifche Verfndie znr Bericbtij^nng vet«' 
ßlfchter StelleD einet tjNnifchen Gefchichtfchreibcrs von entfchiodeoefn W«r> 
the vorzulegen, die mir an ficB näherer Daifidinag fähig fcbienen, and nn 
tiner Menge andrer, von allzutrocknem grammatifchen Detail, beüimmt zu 
kflnftigem Gebrauche auegehoben lind. Mein einziger Zweck ifl Wahr- 
heit, und dicfe aucli im KlcinRen liebcnswOrdig. Gelang es mir, wcna 
gleich nicht felbß lie m erreichen, wenigücns andre hierzu zu veranlafTcnt 
fo in mein Fotfchen belohnt» und auch mein Xrrtbum nicht ohne Vcrdienft. 

Der SchriftAeUer, den Ich wählte, ift CkUu PiOiim Pattratlns, 
tinRSiiwr, Ctmptiiifthtr Abkunft • der ab IMeger «ad Aaimmiii ■aAhii» 
licht SttUtn btkltideit. . £r waid Irfibe FiffieAat Cohoriis, and Iiiibm. io 
Vfkbcr Eigcnfihaft er Üdntt Asftnthaltt in Tfandcn, MicidMn, Acbaici^ 
Alien, nnd allen meigfoUndiftben FMnrinzeft gedcnltt. Ali PfiftAai Bfoi« 
tpm jfigtt^ er mit dem Tiber auf Mne Uatenebnningen gq^en die GcnMPeiib 
ftbne^ alicraaantet Qoaflornit ftoitorifebtm Range. In dem Aiilllande Pia» 
noniens einen Tbefl des vom Aogoft fchotU zn&iftnengebracbtia Nefna 
dem Tiber zn, ward als Legatua Ober di« Winterquartiere gefezt, begleitele- 
Tibera Triunaph, nnd erhielt die PrStur. Die Vermuthung iß fiibr gegrün« 
det, dafs er bcy dem Falle Scians, gleich andern von defTen Freunden, der 
Vcrblnifungen n\it dem Tiber un;;fca ehr er, gftödtct worden fey. Der gelehrte 
Brüte, JJeMi; Dodwtü, fezt in den AnnaL yeÜiMtt, mit groisam Scharf 

*i Dlcflff Verune ilt nor wahriciieinlicli der ricKtige. weil Ihn £t HandTdirift I« 
nennt. Prifeit"! , hrv Anf-hntip eine/ Stelle aus «fern Werke, nenn? iHn St.>TtiUp 
nai Tdcii»! Am. J. J^, wenn aaJct* fein VcUeius wirklich dcx Uabigt ift, Inilim» 

Pia ladu itt aithi a« wSiMiiutt aber vKh Bfittiieblidi, 



, t KriUfehi Beobacktwigen Übgr ^JtSnufche GiftJuckU • 

finne, Ibine Gebort in' du Jahr der&'tadt indi Vatro*i Zeittcdnimig, 
^ iKid den Tod in dn Jebr 784. oder $1, nach Chriflns Gebart. Sein Weck 
l&brt die, woU niebt von ibni felbft gewibite^ AnfTcbrift: Hifioruu Ro- 
mam» aä M, yhidum Cnf* UM dm, und genati Uißt fich delftn eigeot* 
. lieber Plan nicht beOimmcn , weil Einleitung nnd Aa&ng verlohrM gieag. 
El eröffnet ftch mitfynchroniftirchenNachrichtcn vom Urrpung derllttften grie- 
cbiftheo Stidte,nach Troiens Zerfiörung, die für denChronologen von Wichtig- 
keit ftndf wirdgleich nich Roms Gründangdurch eine beträchtliche Lficke der * 
Begebenheiten von 58a Jahren untcrbroclien, vnd geht d^nn von dem Knegt 
mit dem Könige Maceeloniens, Perfes, bis aut d^is i6te Jahr der Regierun g 
• Tibers fort. Ucberall crfchcint der VerfafTcr a!5 ein Mann von Genie und 
Mciftcr feines Gcgtnllandcs. Er bcfafs die Kiintl, Urücbt n und Folgen der 
Begebenheiten aaf^nfuchen, ihre Verbindungen zu entwickeln, und fie aus^ 
dem richtigften Standpunkte, nnd im g^örigen Lichte dem Lefer darzaHel- 
Jen. Die Cbataktcfe der handelnden Perlbncn find mit Intnen , IccafkvnOen 
Zögen gaxckbod, «ine Sanualong betrlicbcr, Mftorircher BSiiiiatiifgeaiaUe^ 
deren Eolwcrlbng dueigcndiefae Vcrdienft dea Velieiot iHj die cing^ftrev 
ten Belrachtnngen zwar <^ mit zu vieler Rflnfleley, za gefn^len Ge- 
genfttsen flberladen. aber im Ganzen treflbnd, und Frttcbte tiefer Menfcben- 
und Statskenntnifs. Der Vortrag, durch genaues, fehr meiMicbea Studium 
SalluHs gebildet, hat ErnÜ ond Würden et itt die Spncbe 4» erftb^en Oe- 
fchäftmannes off gedrangt, nur nicht in der gezwungenen Kfirze des Mo» 
{\cri , da, wo CS die Gegenftände crlanhcn, h'nhend und beredtj Oberhaupt 
von i'.'ner Eleganz, die man von einem Schnftftellcr feines Standes und Zeft- 
alteri erwarten kann, bcfcelr. Die Kürze oder Ausführlichkeit der Er/ah- 
* lung icheint mir mit der Wichtigkeit der Handlungen nicht ftefs im ^enTiue- 
flen Veriilltnilfe vt liehen» nnd die Uebergänge bisweilen zu raich und ab- 
gebrochen, wenigQens nicht mit der Konft de* Tacitus gleichfam unmerklich 
verbhifeb zv ftyn. Schade, dafa eine fo Cchltzbare Arbeit gegen da* Ende 
AutA dit niedrigatn SchmeicheleicD anlTibcr, .nad fimca wacdigcn lieb- 
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ling,Seian, "leiclifafn entweihet wird. Alles, was fliefen ränkeynllcnDefpotcn 
bcfrift, der bfy einigen nicht zu veri^enncnden 1 ulcnien das fchwdr/efle Herz 
befafs, und ftch im Alter erß in feiner ganzen Schtadliclikeit zeigte» witd 
im Tone der wäfiiiil«n Lobrede , eof den ficb plfitdich der. gin«« Vor- , 
tng lUoini^ entthler, «od dieftr ift niHi am Ibjni&tleiHler, Jemcfar.niao durch 
lichte ZeugpiilOe gnderer Gefebkhf fefareiber desGcgenthdIe gewtft , nnd von 
ihm felbft in dem Vorhefgehenden ganz entgcgengcftztetGefinnuBgen Ob» 
die fireye VerfafsungRomi gewohnt geworden war. Man könnte, zur Ehredes 
Velleins, wünfchen, wenn ja feineGelchicbte verflQmmelt werden follte, dafs 
vielmehr diefer Tbeil verlohren gegangen wlre , woferne er nicht eben hier 
verl^deoeNtciirichteQlieliDcte, die iman fooft nirgend aafbcwahret findet*). 

^0 wie Vellejos der einzige aus Tiber« Regierung übrig gebliebene Ro» 
aUfhe HiftonJMe id« fii hat fich fein Weri^ auch mk in einer einzigen Hand- 

As . fthrift 

Ans 4cB Sckiocidiclcicn gegea j«iaa und Tiber erlläre ich mir den foBtlerbareaUinAaoiI« 
«mm awirer Priftias (B. 706« dier P»trch^chcn Autgabe» > m4 den MioUa* 
A«a laaiia I. 9. V. 17S. ftUcdMidii^ kcia alter SdiviliAcllce ftiMf Weriws gc« 
' denke, «nd die angerdhrtca fcbickfale dicfei RSmen, und andre Pamilicnnacbrichten 
. aus dcmrelben gar.r tüein ampcto^en werden mofiten , dem er Tie, mit cioem ge* 
witfc« fclMgcfaUigen ifiolxe bcy jeder Celcgenlicit forgüiug ein&nwcbeavcrftand. Da* 
l«di wwd» wie MwcU xeigt» mw lialahr tor MaM Falte gcfiahticbca. Die »h* 
fduiftoi «pfitiMi ■odnrcadig Pia fätn. blcibcs« da es «nter Tifcen Rcgictaag da« 
gefäibriiche Sache wati die Arbeit etaet als verdachtig getödtcten lobrednert und 
Freundes dicfes ehemaligfn Miaifleri zn Icfen. oder xu befinen, und die geheimen 
NoffiTcälc B9cK weit geringere VeranlalTungea bcnutiten , «asche UnglücXlicbe des 
* ▼ctbrediM» beleidiftcr IfaicftätaaiaUaf"» NadiTibcttTodc BäcIiKfi die dcai Watitt 
«iwIeibteB lobiMfhieVuaifiti diclb TfiamieK«! ism Icftaden BVmcr veihaA^ «der 
ttoch minder gcfuihc, als fejn bbri^er Werth es Terdiente, und daaahl* konpce ein 
Buch nicht wie int. nach erfiiaditcr Pciwkctcjr* «hoc dm lcji«U dst FabJi«aaw* 
fid» TCtbteitca* ua4 cibalus» 
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fchrift erhalten , die Beatus Rhenanus* \ ein deotltheri om die Erwedotlig 
der alten UtKratur fehr vcr licntcr Gelehrter, in dem adelichen Beoediftiner- 
llifre Murbach im ObcrclfaiTe zuerii entdckte. Aber, gütige Mufen , von 
welcher Be&haffenhrit ! Man l<ann, nhne Uebertreibung. behaupten, dafs üt 
einedcrmäns^elvollften.veiungiuckreacnund KläRlichflen Arbeiten gewefenfey, 
die jemals menfchlicheHändc mit mogl ich ftgcringcrMitw ürkung desKopfes aus« 
geführt haben. Der gute Rhenanus will es, inderFöllefeines Schmerzen», «dlidl 
erhärten**), dafo ihr Verfertiger auch nicht Ein. ^ort voa dem, worcrab- 
fcbrieb, mulle verftanden haben i fo finoloc feyallei Verdorben, verdrehet, und 
liauin Eine Stelle von Fehlern frey. Abföniflcn «■ verfertigen, >wurde , vie 
ou ««M« birw«llen in Micieblltr ciniga» (Meaigliedeni «ör 'AfibllfiBflt 
ihrer VerseNag^ toftrlegt Wtr diefts vicUddit Uer der M> md dis 
Stftft gevift ftfcr g^fiin» ein Buch , tn dem man nicht du mindefle Inter« 
c& findet, w5rtlieh zn copin»} fi» muls nün bdienrnn; der leidende Vcr- 
fccecher hat Hefa an dem nnfchuldigcn Werkzeuge, dem armen VcUejna^ dudi 
gUdidrt* hMiIhrnlimndige Vetftflrorolong fchlau and nachdrücklich genog ge« 
rächet. Dem ohngeachtet war und blieb diefer Codex der einzige, der daf 
klalTifche Werk vom Untergange rettete, und durch ein wahres Paradoxon, 
Wichtig und nichtSwOrdig 7U c^leichcr Zeit, wie manche einzige Stamm- 
halter unHRcichserben, denen die erlleErziehung ähnlich fchlirotnc Dienfte iciile- 
te. Mit einer Anflrcngung alfo, fürdie unfergcmächliches Zeitalter gar keinca 
Sinn hat, gab Rhennmts den Abdruck feines Fundes, lo gut es, anter folchen 
Umftlnden, von dem erAen Bearbeiter gefchehen konnte, im Jahre 1520 za 
Btiiiti bey Frobenius, infoU Ittta^ «nd der «rfiinnte RfiOKrcdUdCiiichea* 
1 deit» 

O&ia «fCallicher Naa* tft MMtt, er nannte fich XImmw rom dem Gtburtforte Tei. 
ncs Viters, Rhcinach. Man fche J^^hirt Ofl. Ux. uater: Kl^-m. «tid die in <«ri» 
On>m^fi. hur. Th. 3. S. 3f. und Uwits. HMdbu^in, J»r Bikbtfframdt m4 »iklitlkikßn, 
Th. I. Baad 4. Abih. 2. S. i«6 BVtr ifcn aacfctewicftwn Qjid^ 

**) Mm lcf< ^ 'H'^'i ^ <fchiiUrc fein« Atug» 
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<rert)iMt8ttfetifl Jahren- dÜlirMtt^eslKiii ginz ahfie1nliik«ü I»^;.dir 
iiraIitl^tnln*(rlRrUmfti»({e ilerftben fAgel «Jtffwden vrwr, «m dinWifi«: 
kel' eiM* drnlftben Klbfl«», durch deuttchen FIciffi fc^t>eitet, zuerft wk- 
dbr in dte-Hände. Ein^e#lflfer M, A'hr. B. r^iur verglkh noch einunll: 
Afi Codex, i?nd fd5te einen nicht ii^cHteblichen Nachrrig von Abweichun- 
gen, die Rhenans Sorgfalt enfgangerr waren , dem Scfiluflfc der Ausgabe beyi 
Tm proph'i'tfrc'ifn Geifer, m'ic es ffl>etnf: denn von nun 'jn verfcfiM-anH die« 
fer Hhdup on Hindf. 'k ift , nun weis nicht , durch welchen ZufalJ, che 
noch ihr AUer, bcy dem riomahligen Mangel diplomatifcher KcnntnifTe be- 
ftimnit werden konnte, and entzog fich den emfigen Njchforfchungen aller 
KunOricbter, dirnnn den Aotor erlüurertcn, und herausgaben, bid auf den 
bcatigtn'Tt^ SelM! MtiitftmtoH^ wdcbcr hi rdnct ßiißoOMM bibHoOld 
«niMT. a;& ii7f- die NtndlHMften vm Mnrtecli loMill» tiaffledMP 
nidit otthr m , nnd ilfe iii tie eniwtdcr M* sich den AUmckfe , oder htf 
VetiegBDg der Abbtty «Kb C dw aw e a er verloliien gegingcn t w ort ft ei der 
fHchrte FArftabbt von St. Blafien, Ge^bfrt, in feinem Ttinere /itrmannko 
S. 365. oachzufehen i(l. Vergl. Ruhtiketr Vorrede zu feiner An^* S. 3. Die 
Anfährnng der Au^^jabcn würde zu wtiHäufij» feyn: *) es fey genug, die 
volinändigAe und treflichflr 711 nennen, die Herr Profeflbr Ruhiiken zu Lei- 
den, einer der erfleo Humanidt-n unircs [Hhrh in'lerts ,J — und auch dicfer 
iflein Deutfcher! — inzwey flai kcnBanden, Leiden 1779.gr. g. geliefert hat Sie 
enthält den Commentar dicfes grofsen Mannes, 'voll riefdringenden Scharfblick, 
und ^u^icicb die Arbeiten aller Kunftrichter von Bi^deutung, deren Fleifs Vcikius 
bis dabin faeftbifiigfe. Ntemand wird die cotlUtiednen Vcrdicfllle dlefef Ge- 
lehnen inniger veiehmi, ihit Uetierlegenliett überzeugter eingelleben, ilt 
leb. ;]letmodi kinn deijMelOer, dellen Sorg6lt inf gröfiete Sdiwierigkei. 

•ten 

• ,.<,. 

•) Man fehc hierüber iit Ftf^-foffh • Ernt/lifik* BUliffh. l^t. T.l. S. iß, u f. undHm «!Torr 
Hsritt Brtvitr witij li^tu Kern, Ifiif*, 1^$. y^Hi'^ ß»tmw WnJe 

«1 fciact AMf. 

B 
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ttn gni^fl:« 9wl ilofdi ibre HinwegrSniniiig ermOf^cr u ar, btaweHmG«* 
gtiifltt*><y flbttftbtnt Übt dem blorsen Dilettanten bey feinen freyern Spazier- 
glngfn in» Auge fallen , ohne dämm auf mehreren Scharffinn Anfprach, oder > 
jenem Vorwürfe der Nachläfligheit machen za dOrfen. Ich wage alfo, nach 
der reichen Erpdfe , eine kleine Nachlefe, um gewifTe Unricbti^^keiten des 
Textes dnrcb Verfuche ans der Coniecturalkritik, die hiet, bey Ecnun^e- 
Inog bandfchriftlichcr Autoritäten, nothwcndiger Weife, viel freyero S^tdr. 
cawabat au»,deitt Wege zu iduffen. Doch ijit zur Sacket , 

Bndb 8. ibp. oo. S. 133. der Rihobenftbcn Aug. 

Jkm trc^ Mario t Sitlpitio, Gnna tmfuraUor, Ita^pte, 4tfm äa cwi»' 

k^^m^l^trMMitnßäilMhamrm . Hie .Reit !ft Her 

irMdeo gflAbiUdieii-AMlndfavngm, "«rdciiederKonMCinainit'dtnilo- 
]Udi«a Gite vtglef vodarcb, aadi g BchJ ^g teiD Ittliftlen Kriiget ^ 

LatU 

, *) giebt PhHofoc-en . wcIcIk. «OS leicTit r'i f'rnf,eiMten Uriichcn. mit trigenfioniger 
Veraehwag Met Comcäwai. die 8«richu||Uii« der «laffibcr «o» VerglriAong der 
HMdrchriftcB «MTdilicfieiii enmcn. Dicfi vergeflea, iaf^ im uai.Mipfn Sttilt» 
Jic eiKtigwtttü&mt DJiwMcrrpfcchlidi ffrwj«ft^, Vilich Ctoatoaur gUcktichlitv. 
feftellt Word«, mo famtlUte Handfchriften nicht Jie mindclle Hüjr« lci(t«tn; wn- 
CetTcn, daft fo manch« Mathmaflun^rn <?er Kiinftrichccr durch Tpätcr gebrauditcr«iiV#/ 
leb wBf dich bcfiätige fiiid«o; vcigcflfa endlich, daf* bej ▼erdorbnea Stcltes , die ab- 
«•{«hcodaa lAfticMtt iW an«cbMe(a| OnlKl <hMc IM .1^ 
Oakfturea find. Hiei alA> die CnUca uvidfaukr AbTcbnifttr, "Thffr, nbrnhU 
gewagte Veränderungen übelgelerencr Schti&iüge. terhitrcer Lauten dort da»^ Kefat* 
Ml der Oeiftesanftrengung erFahmcr Männer, die mit Ge!ehrfamkett und Scharfilnn« 
^ Aul^bc »I ISfcQ , and dicfe USfiing micinnern uad äaäern Cr^iadea im ancer> 
ftfiwa Achten — «vidi» Ar ß|i«iat «aipAhkiider f — Die WabiMe Uegt in.def Mitte 
««brauch JerHmdfchrifiea. aadVcmatbttngCB.aHdlfidtenReielo teaaffebi«^ hS^ 
4ca 4« vcifiM» TClUl^aancn KriiihM'. Dock Jitem» ^Um JcK w nicb |«dc^ 
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Latiner und BuiKfesgenoflen (fas RömifchefinrgeiTecht erhalten follten. iWr, 
-"'ffrUifius empftrnd den Misklatrg, den die üningenehme Nachbarfchaft deg 
itiiqtu und ita veranUfst und ficher t'ft es nicht An?drT!ck des elegantea 
Velfelus, fondern Enrflellung durch forglofc Kopillen. Er glaobt, die ächte 
Leleartfcy: itaque mm l'c avifas &r. Allein, zu gefchu eigen, dafs: Cil-, 
■ in dicfer Wendung, diefem Zufammen hange gebraucht, fchtverlich ächt R5. 
'lirfMfift, fo finde ich W weit natOrlicbei^, arnzunehmen , ita fey hier biots 
•feWtrtiiftfc» Jiircfc ww te t y ti ' e w lwi oder Ib^g^iHleir IhnUchen Laut bewirkte 
* WiedirBoblnn^} nacA.' JtaHae, läag^eo «twM. •nSdni^ «id^ ^Nufprache 
' dem Worte mmk», «wgeiiUen. Beyde Aittti' von VcrfUfiftiMgcii üni 
aosgezeicbnete Eigenheit der Mnibecbftlieii Hfndfeh'rtft ; die KoDuneoCilotcn 
iiefefii- »I Kiolige Seweife', m ft» Uerbcy'zubriaiglAr. Idh lefe alTo : ßaquf^ 
cum cUiUat Italiae EA 'lEÖE data effet , ut r-^c. Den Ausdnicli \ ed Ugt^ 
fär : ea eopdttione ^e. belege ich nicht mit Bey(]pfelen , weil er in den hefte« 
Klafllkern faft auf allen Seiten angetroffen wird ; eben fo einlenchtend ift ea^ 
wie: ealt^e von: iUUiae verdaogt, oder gleichtun verichlnogeo weide« 
konnte» 

Eben dieles hier andre verdrängende Wort bat fich mit Unrecht in eine 
Sldle des THbeßius PoBio, iTtigkita Tyrann; K. 7. S. 069. der Leid, 
per Amg. der faripti^ Mß* ^ng. von tSft» n. & f oa derObnchtftbea Ausg.) 
cingeftblicben. Mariut, einer der vielen» ftbnell verlcbwUidendeit Einpd. 
rer noter des fch wachen Gaffiew^ R^rang, l^icbt in der Anrede m dit 
ihm ergebene Heer: /Irs mihi obiiciatur ferraria, dum me et extem gmtes 
fermm attreBa ffe /?.'/? dadibiis rtcögnofcant in Jlatia. Denique ut omhis Ale» 
mannitty omnisque iimnania cum ceteris, qnae adiacent , pentihm, Ronia^ 
num popuium ferratam putent gentem, ut fprciaHter in nobts ferntnitimeanf, ' 
D«6: tn haUa, £alfch fey, fiiUt foglelch dem Lefer in die Aogen. Bey al, 
im Vninheii, diedaibihte das Römifche Reich /eirürteten , war doch gerade ' 
MfeBMdrtwmiKvV^bllali^ aoldifiMAMfeibiuigder 



U KrlHfche BfohachtHngen über dURrmifdie Grfchichte 

neuerhobenc W'üfFcnkhuiidt icmu Pirfry' verfröRen konnte. Fein Verfprc« 
cbeo gicng aut das Aiigera^ine, die KomUchen Waffen den Barbaren ehr- 
würrli'!^ zu machen. 'Und dann, wie fehlerhaft, wie finnlos vn.lnulir ift 
nich: diefe Woitfögung? Wortuf bezöge Ach wohi das: yiinique utr Doch 
nicht auf: dnm-recognofcantH Diefs wäre der unleidlichflep fpncbu^drigfle 
SMfidimi*« den sidit eiimabl < die bekM». KacbUOiglccit dieftt Zeiial|en 
4er finhciidfMi Utuütät <ii^Üqj[digeq hönnte. ^ Jf* CßfisuAomu, dm cia- 
xig».KoawiMilitor, dBpjdieSmUptufliel* ibii^intk^Vmmiafmgi fit .x: 
r$€9gHofia^ Mißfihm äenique , uf, fiAu Die yrtiDoialiCdieSdKwl^^ 
ifl gehoben, derSinn des SchriftAellen erreicht j Biclltfil, wie ich ';ihvhc, der 

' eigentliche Ausdruck. Ich lefe deswegen : /: c: rfcrprufciiiU» JEli^TAJ^.^AM. 
denique, ut &c, mit rfcr höchf^rrö^lichOcri Anrt3heniog an die vcrfälfchf« 

' Lefeart. Wie leicht konnte durch fehlerhafte Abrhcilong itiita':.' aus: eni- 
<a»'.l entÜehen ? VerfäKcbungen diefe^ Art find gcmcmislich f hr -At und 
flammen aus den frühcflcn Mandfchri^ren her, in denen die Worte ganz un- 
ee^ccnnt an ebumder g^&briclHSQ wurden» , 

K. 93» SL i|9* 

MffulamtUmt ^fe/ti^Mäifpitim Ct*intteßfi^^ «^ä^imro^t in- 
ÄjS*t<wi*,/iifii«r/j|^e^ '^ faepe profdute rdpiO^g 

flamM Dialit ftreeatut erat Deos, eos in exfecrationem Citmae, part ur qpt 
tius Uttn precatM , oplhne de rrpnhiica ffferifum frintum reddi 'it. Dieß xd 
die mahlerifche Befchrcibung eine«; der fchaudcrhaffen' V^orf^füe nach Rük- 
kunft des Marius zu Rom, und dem Sie^^p Hf"*; Mifverbundncn , Ciona, wüh» 
rend des traurigen Bürgerkrieges. Mirula enrzog (ich durch frevwilligen 
Tod der Rache feines Feindes, deiTen Konfulwürdc ihm eifiinU worden 
war. Die Worte; li.ts twn, find mir» des StiiHchweigcns der ScholiaHen 
«ngetchtet vcrdlcta^ 99a&\fh^^Us, iiuid ic|»;(ie matt, fcUeppeiid, 
.4fr Sc^frung. ml Mwiei ürM)«|» Wilröig, ichvffjlfl^er«^ fieiot.^JpjE. 
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dis Cauis I\lleks PattrcuUit, 

- Her Gegen{äz des obigeft: /fl*/'^, Ichhaft und bcdcotcnJ; vollendet der Aus- 
. druck lies fchfi^^klich-fieyerlichen dmäldcs. DicGötter, uclchc diefer Pa« 
\ triote. feiner Pricfterwürde zu tol^e, )fo pft für dis Wohl des in- 
' geflehet hatte, Aeht er tzt^^äm Sd^luife des Lebens, zum allierlezteanislile, 
unter tibation /eines ejlgoen BlntM ai|fibi«|i Altären , zum Verderben Cin- 
^'s, undder fifige'n*» J>arteyan : fein kjiiijS GArt W dee 

iOcrifipRer Eii^|0i(^ ^ foi|,,4(i^^lic^ jib^lV^i. *» 

.fSo^bwKbt fs aftnitTfCiiiXt ^ «ictflen b^^<iflit,. auch /'i/- 

rlpt«f*.9.j|» i^a•wl^«bf^4id^.Cm^^f?/'u^ erat partiiius aiiS^Uat^^^ 
,gratki: cui^ augefidof Jl^arium futtf fiUo de exilio revoca^:it, vergl. 
,fiMk^i,i1is Ann).,K.,4l« .^|<|gii- ninißris SuJlae, ßdUitorlhniquc pari.n^n, 

^quamip/o, covnmmüi'nts gum veceni , K. ya. ut bdlwn tralici ct, qucd 
^ dignatione partium tndies'tpfis tnapjs projperum fieret, K. 72. fiwet ipjo 

cmlentus duce parfiutr, MifsvcrfUndne Abk^rzuc^g des : t^travusn . war 
I luer UrQiche; dij&f&.f^.;cwey Wörter von äbjo^ijcbfp. Zügen, und Ifi^lichp^n 
.Sinne.g^^U "wvt^^-r-. Zo fchoi^end vccfiibr imp wq^ i^teicbfajh init dt;m 

|ibi;lt&|ea4en» 9Rff, 4Mli|e|kletbiij^ ii^xvnuA^ des ;nad)ißyorbvfli!bendea : 

Dntm Sollte V. mdit jfifcMe^ l||ben: gw»^ prtattus trat, J>^&c^ 

. Velleins erzählt den fiegreicben Feldzog des PiMopeius gegen den Pon. 

:tifthen König, Mithridate^. rcv fußts, fshrt er fort, ittqafnsfjne , et 
. Omnibus extUus coptis , Armcv.iaui , TigrancmqM Joccnini pftit , rrF'n- r'-us 
"Ump^^. ftifi qua LaculU arnia n-at irfraftus, pntnitifftnHjrr. Dielt Wor- 
te enthalten eine oflfenbare Unncfiti^Iuif , da man «os detft efrtftlmfnit^en 
'SeogniiTe aller Gefcbichtfchmber weis, dalsTigranes nicht Schwiegervater, 

B 3 fo». 
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fojidern Schwiegerfoho Mithridats war. Aldus Matiutius, Bot^fei^, nhä 
Rulttikeft find daher geneigt , das: fccerimm: ^rftcfu'w 711 verändern, ühtie 
weitere Rilkficht auf die Lefeart der ITandrchriff zu nehmen. / tpftus hin- 
gegen , und Nie, Heinflus fuchen fie mehr zu fchonen, indem iener: focer 
eius , diefer: focer gmerum vorfchlägt. Prpnu: geht gar fo weit, den Feh- 
ler, ohne einigen Beweis, auf Rechnung des Schriftftellers Iclbrt zu fezen. 
Es iü in der i hat fonderbar, wie alle hier den fieberten Weg überfehen 

* konnten, ^'fltaii W iSridtrftung ddi 'WVRte^'^MMKgen' Ibmul Mttmt 

'JbctruiH f 'leftttian, ntt dcrs|eUndellcnVcriodtaio|; Vfe ich gM»:' 80- 
CIVM,' indmanwffdeeAehen; es -fty minder vahcfthciiilicb, M VA* 

'Sctnfich geimi^* oder gmfiit^^^eiHi^xte, 'litr*iin$ «MoUn^ NachHckte« 

' beoflzt ; ab di6 der tibeiigedachte Virtuofe, der den bfidek W^fiUdii» , ftf> 
ner Gcwö^nlieil nach, des 'abgekflrzir gefchriebenr: iW , Obel verHan* 
den und ausgcdrükt habe. Tfgrenes brauchte nur in der Beziehung eines 
BundesgcnofTert genannt zu werden, da der bcfiegte Mithridate? 7u ihm 
floh. Diefs beweifst auch das unmittelbar darauffolgende: SiPtut itaqne, 
duos perficuttu , PoMpeius intrauU Armeniam, prior fifius Tigranis, fed 
difcots patri , pervenit ad Pompeium\ mox ipfe fuppkx et praefens fe reg- 

■ Mmqui dHlmd dm pemißt. Beyde ti^nilen eis veMmodlne Peiiide' Wrfolgf, 
und ee wir AbcdlAJÜg, »1 melden» ob Vcr^aodftfcifl, oder «idte Örflnde 

-ilice Vcreinignng bevifkt betten. • Gerne iai6elM»'icb nnibt 'pra^ gegen: 
PARENS vertaafclien. So flehen wenigftens beyde Worte in etaett' Suew 
wo von Mithridats Unterurerfbng ooter den Snlla die Rede ift , oben K. a)* 
S. 143. Tran.'g' fjfus deiude in Aftam Sufia, 'parentem anteomnia fupplufm* 

.que MUkriäalet» invemt. fioUte hi« : praefers von eini^^m Nachdruke feyn, 
fo hätte CS» dlachtmir, dem: fupptex noch vorgerezt werden mü (Ten , und 
Tigrans perfönliche Gegenwart liefs fcho« das rnor, und dann: mar :pf«, 
genug verflebca. Das obfolete ; qi^ejau des Actäaims widerlegt üUilieibft 

♦ ' • " ^ ' • » 5: .' .,1' 

1 W!^ 
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Wie viele Venrirrongen Obet|m|^ Ib tpanehe zvtyileMtge» lUi» 
leicht falfcb ,ver(hindne WortveiJ«flrzoogen in den KJaflikern verorfachten , be* 
weifet opter andern, eio Vers des Proper z B. 4. CI. 1 1. auf das augeofch^in« 
licbfle, 2u tlcflen vtrfuchter HeiloDg ich vrenige Augcnbiike abfchweife/ 
Cornelia, eine cdlc Römerin, Tochter des Scipio und der Jicribonia, A\h- 
guLls gewL'feiicr Gemahlin, (jattin de^ Koai'uUrä, L. Acmilius Paulus, wcl» 
che un Jahre der Stadt 738- unter ihres firud^, Scipio^ Koofii^ate fiarb^ 
virit4)|rHiaeo in einem: ft.yerliclieti A(Ioiio^ an ihre binteckflbe Verwi^tft 
< ia g tm^» Sie grau Elegie ift voa der rShvtB^ A^t vdl W^ade .dct 
Ged^n , «d BUdei^ gpofter dicktedAbcr ScMafeciCtt». Pliüktiuur neoiir 
lit4icKM|ii«dei(|lcgiin: virUiclib^ gldcb mrades KflnU 

flopflB, .«MtanepMltlidttLaiiiicai -eie^,' ei|»Bt|ielicr n feien, fie fatt 
^Mgen det^MtafUicben, geOMlM«! Aaednlie diiA» IKelMpe'fiiVQU«.-ttti4 
BIHBlTftrr lokalen Beziehungen , auf lainder bekannte FtettlCMmnände, al» 
VMzQglicb wegen der auffallenden NacbläiBgkeit ibrer Kopifleo, Mnfig^ 
Irfsber noch . angehobene Sclmnetigkeiten» und veränftaltete Stellen. V. 63. 
O. f. S. 910. der pracfitigen , überfchwentjlich kririfchcn Ausgabe des iflngjem 
BmwaMiUt Uti tcht 1780. gr. 4. redet die Matrune ihre Kinder aUb an; 
7»», Lepide, tt tu, FauU, meum pnü Jata ic^nteul 

Conäita fmt vgßro iumin:t no^m ßnv, 
yÜfymu et fratrem fellam gemitiajfe cmulmi 

JÜNi» iit/jttclmm CMtfwoM »Mb ptHiniat, 
Fac Uneas mmkn , noi mitata, edraee« 
' .\- Et ferk fukUr gmis, tHilti eymba vaknU ^ * 

Solvitfir. ntif?TfTis tot tvea frJa tita'is, 
TJcrIfzte riiefer \cste ift das Kärd, mit (feH-n Loftmc; fich faf! afle 
Kunüricbter befchiftigteo , ohne fich k\bPt , und nndern Genüge 7ji leilUn. 
iAfßtis und Bmrmann gesehen, dafs fie ans der Srelle nicht» ru nvicficn 

•mSE»yIHc, Jiaujitu,ügt, verloiucAcr Weik: urju^ü, für; auäuru vor- 

f-fting^ 



l€ KtUlfcfie B^bachtungm Aber die Römifche Gefchichte 

fcTilägt , nennt fie (ffpravatiffmuni , J^arktanä, ohfnlrifßniumtocun-. CrHo 
wagt zwcy Muthm'afstrngcn : fofvifM-,' h.u^ff tiIüs yoff nu'a fc.ta >».\7fj, \iir}e 
äoch: ' '-'fr. a-'^v.ns mt tn : f: tu. Sanlnihis, der Burmanns Aos^abe 
nach deifen Tode beendigte; S'o/t'jf, v/Ffurir to' mra fc^ta var^is , und derr 
Henusgeber der EleP^, £t"f\ einer dichterireheir Cbreftonsaehie filr die Ea- 
tonfche Schale .* S<tivU , hiiffttrt» tot wea /ata miif. Dlcftf InXtn- km 
leicht def W^hftitir'aW iiIfMni-, vteiroM. mcRf ]ihi>&4irciiAi/ ÜcAligcir 
B^MfeiKnng . geriAe rf»r \Siekmit^ Ott ^)9lMMIif/!fMM*IMte'M Bkweg' 

diCÜ; äicficbte: Lcfldft dmd» foljpnde VermottiBM|| ^Mftoffett in InM? ^ 

"• . «fc — — ~ — iTiiht cymßa volenti 

SOLVIT , VICTVRIS POST MEA FATA MEIS. 
WilKg. dle Röffrerin, f^Af-^e rch in (^harort?: Ksbne n?ch rfem Skliaf' 
itichcab. fla ich die Meinigen, Kinder, Bruder, Garten, nach mr im Ge- 
nutFe de«: 1 ehrns zurükd laße. Auf diefcn Gedanken, and, wie mir tiaucht, 
noraof Um alicin, fOhren die VQrherg«)|cnd«R^,j 80g«i!ogiieii Veribj ateii 
tucb die kurz diiatf folgmleii bcOirigea Hn: V. 95.^ ff^^ , - , 

(liwd mtiti äHraäum iß, mtflns Mcatkit gißmtott • » ^ ^ 

»M rrfeqmas tofr ■-n^^-rva iveas. ■ ' 

Man weis, welchen Werth die Alten darauf fezten, ivenntderTod die 
gewöhnliche Ordnung; der Nttur hefoißte, der Vafer fith von den Kindern 
überlebt fah ; nni] wie fchmerzljaft ihnen, nach dem ZeugriiTe unzahlicber 
GrabfchriftLn , die Ausnähmet! von dicfer Re<7el fielen. — Auch rfic Lefear- 
ten der Handichriften fuhren zum 1 heil icäon auf diefe vorgetitlilap'ene Be> 
Hchtigang. Fnmrit^Mnawi», |Aiflbu^:Wdrite,iK»MivtlM»w^ 
tm lUferKhlBkec bcQiiidig HKwecMUt »ertei. ywMKflMIr «ItJeiil« 
fie tM vctkMiitcc AhfcllcztBg in tclifenie viSktü;- mfltfcw liofcium? Sak 
«ft hibw.bCKitt «iMltpadicci« «Ad: fiMIm i^mm S^ ter a«pfe'«i» 



des Caitts VcBnus Paimtdä», 

^hlkUcberen DeufnnS^tnderer KopiAen : mf^Krus , un&uriit Mtnrit, anffo» 
rit, weil di« Ahfchreiber immer fehr väferüchc Sorgfalt für richttVp Qu«"- 
titSr, und Scanfion der Verf« trugen, wenn dieic gleich, durch ihrcSchuid, 
{{einen vernünftigen Sinn mehr enthielten. Die \'er;inderung des: meis in: 
mlis, oder: nüis, (für: nuiiis) i[> vicileicht noch alter, weil hier liei- 
ve vorfaandn« HaniMchrift anders lieist « und fchut die erOerei io wie 
MS g^adum Onmde: poß^ io: tot verkehrt wurde, eine Vertaofchno^ 
4fe«M>Mlndenrifti JMMit line mint Lcfiait: SMir, tel 
m8Ußmtm§9fimmaH», MI Uofte KiOgctey dm libmk»^ nni Magl 
WOR taB AttBvdv VtilkUi^Mig» Dmt gcMil* MMttBfidMftcAiQivIlT» AiP'll^ 
InAiMrAhlteeBHMdHMViledHiVMfMi«« liqnik 1777. 1. fliaht tM 

fäbm^ i «. MtrbiUüm mortis, fi dimtitu vixiffem, wie »m TheUe Mqk 
■fldl iilUlf uud fhüeriitf: allein Cornelia äufterti« ihrer ganzen Rede kd* 
mlbkhe AJmdhNif trtber Zakinft, ek Tröävng im Tode: fie fpricht in d. 
MOi gdezten , ven Sdmfucbt nach dem Leben, hmI Ueberdrode 4efl*elbe« 

g^dth weit entfernten Tone, v»n clcm Glänze ihres Hanfes, ihrer {unbe- 
fcbokcnen Tuffen d , und fchliefst mit zärtlichen Ermahmingen an ihre Kin« 
der. Sicher würde Fropcrz, hätte er ihr ähnUche Geftnnnngen in dcnMand 
le^pn wollen, folchc Weitl^iiHger und lebhafter aösgefuhrt , nicht in in we- 
nigen, kum ilcht Hönulchcn, Worteohin^eworfto* aad gteichlam verflekt 

M. Cato ward, auf Aoftiftting des boshaften Tribun? , P, Clodiii? , «ra 
ihn unter einem Icheinttaren Verwände aus der Stadt zu entfernen, als Quä- 
flor mit Prätorifchem Range nach Cypem mit dem Auftrage gefendet, den - 
König Ptoienuius , nach d«n ireymiltfaigen GeßandoiAe ielbft Röraifcher 

C Schrift' 
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Schriftileller *), aus kfinem geringeren Gruni?e des Reiclies /n crrrfc/en, tl«» 
well diefes edle, gerechte \ olk, nach cinera hödiHerlprieslichen V'uikertecht«, 
•—gerade nicht fondeTÜch bev Kaffe, und n^ch den Schäzen feines unglOfe. 
heben Freundes und Bundesgenonen lülicrn war. iäem F. Ciodins ta jcaa- 
tu fub hotmrißcentiffimo mimflerü tstiUo , iVf. Catonem a, npuklita rtkgaviL 
X ^ppe Ugm M, <iuütfio- twm imr§ fnattorh, «M» «Um fwu- 
ßori, y rtttiM lf . <n infultm Ctfpmmi, ad fpokandnm ngno iMUtmatm^ 
mmdbi» monm vUiu mm mhtmtnam mtrüm, & e irfnwftiw 
CSMt, «itar/lMr «jiMMatt: mä» ptnmiam la^ßftrti» mtiänm Gri» 
gamiamtmm, UkJhM tfctf SttMfe ü w nj w il ty uawwrkdi. fykm 

fimMdm^^ Wirkt, Frankf. i;9^M4|i Wbrte: inftMatu, mit Grämte I» 
nnldit, <os fehlerhafter WiederKolang voB ihalicfaen in der «orbergebendea 
SEelte entilandfn , ond alfo fchlecbterdiogs luaznAfcicben. PuUgiuu^ Aeu 
äa'iits, «nd Sckegkms geben ihm Beyftll; aocH Rtthnkem, der fie im Tcxfe 
mit Hakeben einfcblte&t* Aber zu gcichweigcn , dafs die veranlafl^nden 
Worte nicht gan?, die nlmlicheo find , {cttius, nlmlich Cicero'*, do^riis, quam 
i»ftfte a Clodw dutelfa erat, tarn fpecwfe a fenatu reßituta eß. Mi er alfo: 
a fenatm, dort: infmeUu), fo fcheint hier in derTharein Ausdruk veilior. 
gen za liegen, der mit Clodios Verwände kontraAiret, und Velkius eignes 
UrthtU 4vOlftrentldl; Kk» HA^ßm mvithm%{ist: im iribunaUu Mdner 
|l|eiimiiK.Mel Umduli^rQogMcb: INSAfHO CQI9ATV. und diefs war Oo- 
linsVcAInciiiiidferTht», rhciliwvgeii det coteliitmlen Erfolgs, den VI 
»ehr bcmanteH eis rechtfertigt, theili wegen der Fkechheit^ nnler denSchei- 
ae de» Vorxngee, einen vilidigm BOtgcr* voin SIeNradcr n entftraen, nai 
l^eUin^ ein^ Zeiiling.im Ssü sn hiiten, K. ita. FtÜx wml»^ forit eo- 
Mtu — opus mß^danimn tß mrnonoi. Des erWe t ftaatm, ifl durch fei- 
lisNadibedbhift ginz nnftholdtg ander 'Xu(Su^niff^ ^w^ f ^ \fy{^^^^ 

von 

%) AmmiMmt U»n*lliMu B. I4. K, 27. Fl0ru$ J. 9, 3. Vcfgi. »iUen Ana. 
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^ dti Cum VAmM P^mhk i§ 

« '«M idMBt 'g lfiiHlMi Hw fc« Adhngt nnd SehlnfllV , vf^tA0 fidb KnüAfMt- 

.ftindigü kicht erMärea werden. • Und dann endlich: intulit, mit drn 
«nn^iCteibir darauf folgendem : retutV ! So konnte der forgftitif(e Scliriftftel. 
Ict fchw^rlicfi gcfchriebcn haben: dref? irt Sprache des fpStern Librars, der 
wobi gar in dem lUimf eine //icrlichkeit nach feinem Gefchmake, ond im 
Geifte feincf geiiebtcn l.eoninifchcn Vcrfc fand. Ich fchlage daher für: rd^ 
Ut, REVEX'ITi« leftnvor, oder auch: PERDVXIT, aus einer von Kuhn, 
•ken bereits angefahrten Sttlie des Aurglmt VWer dt viris iUußrihu, Kafu 
.io. Ckt§ quaeflor m Qfprum miffurM aMmdamtx Ptokmäd ktnäUMt 
'pu^mkm, mm fumhmmm fiä» ' p tt ämU^ «tfcto Wer tliHf liftt Mftwi 
VMmm Augen faNIt, «od Mo AmMc tAnMkM^ 

■ 

UblpM ier VerMwg okht wtdcrftebe«, beyUnfig meine Meinong 
aVbff «ImSrA ^üAf tu fagen, die ähnliche Wiederböhlung des nUnlicben 
Worte« mir iirnnet iwrdichtij machte. B.i. Et.'^. K 65. 64. inderepi- 
-fodifchen Befchreibung Elyfitims , und feiner Freuden, aus der zärtUchften 
Empfindong. der hlöhendncn Einbildung entfprungen, die jeder Mana v«W 
Gefelimak auswendig weis, fingt der liebenswürdige Dicbter: 
Uicwufnuin fet in unst is immixta ftuMt' 
L$tdtt, et aäjidue praelia mipfitamm,* 
Ift es denkbar, dafs TibuU io doeta fi» volkmleten SWkt ^Mhklng 
des fo nahen : immixta, nnd: mi/ir«f , fich «rhlibt Iwbe} WStMr, die in^ , 
keiner «achdrukvoUeii BeaWioiig «f «fawd» fldwii, wddielblcbeMoM. 
tonte heifchte , oder MtfdiQtdlgte? Mcb fcrefcftfr Ubiw» Hr. Hofr. 
ift vermmblicli •» jHeTem Grande, in ftincr vorttdUdien zweyten Aosgibt 
Lripz, \777'&' 8« S. Jf» d« i>*/iiti. gaieigt: lnwr^ , zt, lefen. SdiSo. 
ttod xa den gefi^lnngoien Rdbcotlnzen ungemein paffend. Aber wie, wem 
ipea mit «och leicbteier Veränderang: IMMISSA. vorfchlüge? — Scharen 
yoo Jünglingen . diefs wäce denn das nene, durch die Ironie der Handlung 
Ifbhificce. dcrvorUcgeadenDiditang gewift nickt unwOfdige BUd, eilen 
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zvikheo den Cafiablamca» den weitverbreiteten RofintgebflfcheRliefTortaai 
ftdrzeo fich. gleich jenen erflen Römern beym Rtube der Sabincrinnen, an- 
verniuthet unter die loft wandelnden Mädchen, mit vcrftellfem EmOe , 
der fich bsli in die r^ewohntt-n Scherze aufibihf. Hienaf führt 
devtlicb das folgende, 62^ nun gleichiam die Erkllrung il> : aßämt 
praelia wifcet amor, Dafs : immittere, recht eigentlich von plözlicfaen An- 
fällen, kfiegnifchem AnpraUen gebraacbt werde, lehrt fthoB Gcftoect Tht* 
fimau* ich mit gelehrter Mint zu plQndcm ■Ichi M bih(^ Mn ««»• 
gMcbe Mmlvrp Uber Ltttam Phmf, %, aos, It « n «id. fekllsill^ 
. WfiM idkmäbr gleich dbtmf lflge»dca Schfltaag Tntam <ii ta» 
mfliiCBdei GcgcolUili gfftde «t dirfbni GcwlUt n M« gtaabt? V^dj^^To» 
Ttfphotuqtie irttptxa feros pro erinibus angtm. 
Saevitt huc iiluc impia turba fugit, 
Wer iUo die Farie, die mit Geiiiel und Fakd auf die Gottfofen flam^ 
und anKflvoU hin und her treibt: dort Jün^lini^e, die anf ihre GetiebMIi 
tas fchalkhaftem Hinterhalfe, zur TJufchttng eines Augen büks. hineifen! — 
Aus: inmitjfa, entftand, durch Veränderung eines einzigen Buchfiabsj iwmx- 
jli, die gewöhnJicbe, nach fehlerhafter Volksausfpracbe gebildete, Schreib- 
■ff fchlecbtcr findfthiiften , (Maa fthe Btarmmm Über den Propn-z S. 54- 
13^ ik »ri «Kcfr wMi itan , tech veoMiMe VMfenmg, wieder 

K. 5-0. S. 246. 

Der fürchl: rlicbe Burf^crlirieg zu-ifchcn Caefsr ond Pompeius,' dar den 
ungeheuren, durch glükliche Freveithafen gebildeten, Freyflat inderCrund- 
fefle erfcbtltterte, und die unvermeidliche, nionarchifchc Verfaflong vorbe- 
reitete, ift von dem VcrfaiTer vorzüglich theilnehmcnd und hinreifsend ge- 
Ichildcrt. Caefar warfcbon, nach abgebrocbner ünterbandiung, über den 
Rüblhoa mirftiaciB Heere gegangen} Pompeios, die CDilfnIes, und der grö. 
fteieThcatoSnili halten fich MdiOyinchiambcgdMo. MCatfar,^ 
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im irmugreffos riftrißH «im rtotr^s redJSlaqmraHm eeth 

ßHorvm Jnorunt imßmatm , tt in 'eondtmg^ ae mifirritiuu ntceffihtäiitit^ ciim 
tUfnis armis ad ntma ompi$IJkr iffit, . Wfpmüa» fUlm äkmvi'l. AiAdii- 

ft Sfflle irt, bey tller tnfcbrineRtien DeafKdikett, nicht von geheimer Vef- 
fllfchong frey. Wer durch W^fft-n gezt^nngen w5rd, felbft die Waffen la 
ergrc iff n , Icirlef. natflrlicher W eife , diefen Zwang r^urch fremde, nichtdurch 
feine eignen. Worzu alfo bie' noch ; i7//>»j;f ? — Doch, diefs möchte viel- 
leicht als plconaflifcher Ausdruk gelten können. Allein, würde denn auch 
Ciefar atedenn noch von jiulserü rniarig;er Nothweodigkeit fprecben, wenn 
er nicht in feiner Rede einen Krieg von aolserordentUcber Art, nnd Veran- 
laffiing bezeidmM wollte, einen UmflMid, d«r btyn «f0(B AnUikt tiSäg 
«flve, den urfeiihHrfni, gtoAca IMn lieb g*o^ n mach«, durcfc cf 
nglw MMcUcB wf ftiae Mit an tiifceir? Mn te, mA nniMr MMh- 
«tftnagt «Mi AFFINIS nrwir 4Nln.* c: tt nnd &k Sinn «M iit trfl vnll. 
komnen pnflkiid* Krieg nrit Vetwndren ift , nach allgernetner Empfindung, 
eine bdchftunglflkliche, bedanrenswOrdige Sache; und in diefem Verhältnille 
llind wirklich Caefar mit Pompeins, da feine Tochter bekanntermirsen, des 
leztem Gemahlin war, folglich Schwiet»ervater und Schwiegerfohn gegen 
einander kämpfen folken. FeUeius felbft gebraucht gende das nämliche 
Wort, wenn er von dicfer Vermählung fpriclit, A. 44. S. 2^^^, Adfinttas 
eiiam mter Catfarem Pompnumque eontraSa nuptiis, Qu^pe filiam C, 
CaejAris 0r, Famf^ ämMaxortm* Sn weh Cbim vnn eben #eiftlbc% 
SrUfg am AtHkas, B. s. Br, 17. Quid ißa nptaUaa aßmUatia toaimfftag 
Ji, WM nocb meifcwflrdifer iA, dtfarSälbß, in imGtfOkkü duBarggf 
IH^f B. I. Pomptim mw communlbus iaiatiat le gnUkim rtiierat, quo- 
nun ipfe auixmam parUm iÜo affinitatis temfore adinnxfrat Carfarj. Die 
Eiklintng, welche Modeßinus /, j. §, j. Dir, dtgrad. et ajfip. von deae 
Worte gtebt, pa&t hier voUkonjmen : Aäfiucs fnnt viri et uxoris cognati: 
diäi ab eOf quod duae cofrmationes , quae diveyjae tnUr Jejunt, per nnpUa* 
copaiantar, tt aUtra ad aUerins cogvationu ßtum acudü: aamqat coniaa- 

C| gta- 
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gendae adßnitatis eanff'a fit ex nuptiis. N omina vero torum haec fmt , fo' 
cer, focrus, gener, nurus , ^c. Das Wort mag flbrigfos itiit dem : rf, wie 
jr«44* 224. K. 65. S. 290. und K. 100. S, 59T. oder mit: ff. gefchnc- 
ben gewefen fcyn, To ikht man leicht, wie cUe Achalidikett dteyer äuch- 
(laben dkfe Verwecbslniig bewirkt iiat. 

■ ■» 

k 

Iii den Vortfifc dci wcftcni Cifidgvt ditftf *fo6M BifibniWl 
walte da lUltehar PAIcr dfe AnAMtWiBilMit dw KownMMen Mich 
iNilMr zutfofthcow 3km rM/«r. hdftt m • mm «mraft» yirtviSfw ri flbiW 

•fUriqm horüabeaitwr y vi in Italiam transmUltnf; ntq«* hercules ftiififtmt. 
fartibus iÜis falithrius fuit: afii, nt beUum trahnei , quod digfiationi par- 
tium in dies ipßs rtiai^iy profvn-u*): firret) ufus i>?i,r''f!i J'hp , hoßrm fecutmeß. 
Man braucht di« Periode nur mit genauer Rükficht auf den ganaen Zuftiu- 
menhsng /u Icicn, um fogletch das: aius , anlior^ig zu Andeo. Das fol- 
gende: ffleriqiie, fo wob 1, als das: nHi, mafsten nothwendig dinof ficb be« 
ziehen} abef, beyn SdMIMo MlilHitl wdditKoaflnlite! aUix 9mm 
pltriqui, ifuonm düt af» tiUenm ' Wie mhUsUiSA win ftM wkä 
iUt diM AmMla, u dflim Vcctbddipnig mm HAk w iyMic h Hcfipidf» 
In tndcm Khfifeerii MÜlidit! Hier «fad, wie mn llefctt ein feMjafthift^^ 
lichee Snbflntiv cribdeit, «td dStlli III, wofeme midi afabttUm frOgr, fit 
»Ans, als: AMtCIS. Die bey Pen^pctas Heere fich befindenden Ffeondeii. 
and Anhänger defleiben waren et» deren verfehiedene Meinungen zvnytj^ 

^ ley Paiteyen bildeten. Die eine, und zugleich zshiteichfle . rieth zur Ue-"^ 
berfahrt nach Italien , die andre, 7nr Verzögerung» des KTi?^-;: er felbfl hör- 
te keine von beyden, folgte Hins feiner Hize, und gicng dem Feinde nach. 
Mein VorfcWaj; hebt denlun^rammatifchcn Anflofs, ohne die Gcdanlu^areihe 
des SdinftfieUers. uad felbü die Wortfügung za verindem« 

Wae 
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Was'bfer den Velleiiu zam Soloectflfn ntebft« flibl ^atr Stille da 

ffnllns Cafitolmus im Leben Marc, Antoninmt Kav. 19. ^ff, i, 5". 360. der 
gedachten Leidner, 0. 5". 77, der Obrechtfcben Avag. der Scriptt, Hiß,Aug^ 
Bi^ftiminriieit nnd Zufammenhang. Aiunt qmdam , ( quod et verißmile vidi- 
tur) .Commodum AnUminttm ^ fuceejforem iffins ac ßHnm, nonefft de eo na* 
tuntt fei de c^.ultfrio; actalem faheHa'n tm'qnri fn-mone eonteximt, Fatt» 
flinam qmndnm , PHßliam, IVarci. ttxrrtm, cum gladiatot/.^ tranßr^ vi' 
dtf^et, nnius ex his amore fuccfnfam , cum longa afgritndme iaboraret , viro 
de amore confeßat», Qtioä cum ad Chaldaeos Marcus reiuHJJet^ illorum 
fuijfe cottßliüm, ut ocäfo gtadiatore, fanguine iüius fefe Faußino fub/avaret, 
ifrffw ikitMmvko 'tammhtnt* Quod cuv* ejfet faffum^ fohdum faiim 
mHotmt ««IHM Oer« Commodum gtadialorm fßi, man princifem , qiämUb. 
fnpt fHgim puMa popth tn^jpiiSMU gtaHatorut* JmpmOor ixMiiutt vi 
Ii «ite «iMv tfMtMtam QmmI qiddm perißmU» tx to Iu^^ht, fmd tarn 
JitOfi priMlpk fiSm «Mrifeir ykft, qiAhus nuBus hmßM, mßiu futknH, 
VüMlu mrtmrius , nuOtis poßremo ex omnium dedeeorum ac ßtimm mAm» 
vhtft eoneretus, MtUH autem fermt Conmoffum omnino ex adulterio »4- 
tum : ßqvldem Faußinam fatU conßat cpud Cniftam canditi^nrs FH et nnufiras 
et riadiatoriar ettg Ife , &c. Zweyerley verfchiedne Sa gm ftihrf der Cie- 
fchichtfchreiber an , wodurch man fich die auflfallende Abartung des Kona- 
modus von feinem grofscn Vater erklärte, Einmahl; er war nicht Antonias 
Sohn, fondern durch Ehebruch der Mtitrer, eines GlaHiafnrs: und dann^ 
er uur zwar vom Antonin, — diefemerflen Weifen, und errttn Hahnrey fet. 
nes ganzen Reichs. — aber nidi einer magifchen Salbung Faudinens mit dem 
Blate des gelUtei Fwliim, «mvgtt «wl eben daher voii niedriger , laAer* 
voller Sed^- AigeaftlMi&lidi find die Slic der crfleo Periode disiott Aiv, und 
lelgßcli : ALfl talmfaMam &c, fitaae ü fx za verbeflfem. Nedi £Rlh> 
luDg des abgefchmahlffB VoHoflillireheMi wie Koaunodue, ib wirkNcbet 
Sobo Aotoniiw , mit ib fetdei b iew Anlegen gdMKcn werden konnte, könnt 
Ksfilolin ttidrtklicb enf dIefichsnplnRg der «llcni Aenftcnui^ dnrdinihert 

Gröddi 
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Grttn^eTOrQk: n:nUi autem fsmnt Commodum otrrtvof: o: DieFalfcTj- 
heit der bisherigen Lcfsart ill einleuchtend, eben f o , \vic fie aos misver- 
flandner Sigla (Jes; a/«, entüand , worzu noch das nachflchsnde : ac fi'-.um 
mitwirken mochte. Ich hätte üe , bey dcfo Stillschweigen der Komn:;ntz- 
toreo , far einen bloisen Dnikfebler gchiiten , wlre fie nicht in aüen Aus- 
gaben. Mbft in der oenefieii Zvreybcflkftben, 1787. 8« bcfioHUcfc. 

i|. & 2W> btttc izt dordi ihn VcRinlgpng nil dm fchwtcttB Vcvilhc^ 
!01ittviw, den iiefcbiM«Bf ihn Seilt xa xicten wofiini* «he Triwfiftt 
gebildet» ihre Macht unwiderfleUich gegen die gute Seche. geflärkt, ond 

bcgenncn fchreitlicbe Pro&riptton. In Velleius Erzalilong des etilen Ao* 
fanges derfelhea tftejoe, bey dem Anfcheine einer (trefienden Bcmerkaag» 
doch fo malte, naverfländliche Stelle , dafs der Verdacht eingeichUchnerVer* 
flUchnng hier 6ft zor Gewifshcit wird. Furente deivde Antonio, ßmulqu* 
£gpiäo, mwrum uteyquf. tif praediximus , lioßes uuiicati crßfjt , cum ambo 
tuaütnt ßbi nurcuirt, quid pafft fjfeiit , quam qmä emerutßent , rerngfinnte 
Caefare , frd fruflra advcrfiis duos, inffauratum Svßani exempU malum, 
profcriptto. Soli dicfes fo viel heifsca; beyrie hatten lieber gcwünfcht, die 
Nachricht zn hören , fie wären unbilliger Weife, unichaldig kidead, für 
Feindj! des Vaterlandes erklärt worden, als dafs ße diefts Vcriabreii mit f^fi^ 
«erdieot hätten« denn Mden läftt ßeh : paß ejfent, im Gegen faz« inii: mw> 
rn^wt, febwcrlidierldiran? Wie fchief, mdflhMMfiigf VoaderGench- 
tigkcil Ater SedM waren fie bey fich fttbO vorhin flberzengr^' |eder ihnr 
P^rtey konnte, mufste ihnen diefe Schmeicheley hinterbringen. Alle Kand- 
riihter beobachten hier tiefes Scillfcbweigcn. Ruhnhtn allein glaubt denSiz 
des Ucbels in dem Worte: rmriari, fuchen 7« müfTen , macht aber fclbrt 
keinen Verfocli, folchcs 7n heben. Ich wage es, mit einer geringen V^cran, 
dcffiing, die licb aut bekannte, iuitilcbe iUj^in grOodet: qmd POSSENT, 

fflr: 
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AeOci» wAi4lg* 4lQtiioiai.:«iid Ltjfidm» IkAimIcii fidi, ant IZeit der Acdi* 
rong, vondtffSlidt libwefood, .und t)ey ihren Heeren. Oofl «fwuMUa 

iit Wickiog Ihter Macht . ihres Einflufles , 4jnd der Stiriit fliiCriUilia« 
-ger von Rom oas zu vernehmen: aber ihre Eiwartung ward, zur Zeitnoch 
bcfrogen. Sic crfufircn . in\ GeL'enfheile tlie verdienfe /Icchtun?, wie fie 
'Vellciiis, nach kmoni ricbtigen Urtheile, nennt , und diefs machte fie natOc 

her Weife, bey crmlgter ^lUklicherer Wendung ihrer Anfrelcgenlteiteo, 
'M'ütbend, und nach Aiche icbnaodbrnd. Man üeht, daisjicrüaz: <uin ani^ 
^ — mtruiffent , fl^4tlüAfldiflArof]lcrg^eDdeo:! qwfnimatUir^^ eranf^ 
«b Sfflinummg idcsZeitiHitilitci von Antonius u^d LepUlos Acditung, ge. 
an zaTiiMmnUogti «idit «bcr Ab Bcwfgftimd^ von ihnen an 4er Folge 
•veitingleo ffMiftriplioiis in/biamlKiii ^ froßtipüo, l»etndiiet' «rerfea 

« 

K. 90. S. 570. 

IQadidcm \clleius mit warnicr Bcredfamlicit ein reizcnt!cs CemälAe 
•des glüklichen Ziiftandes entworfen hatte, in den der Bömifche Star nacli 
langen, innerlichen Unruhen durch Auguil wieder verfeztvwaul, fagterwci. 
ter : t:iepiäiis, sU jpraaiiximus ^ belüs dvilibust coaUfctntibusque reipubluae 
mmMsM ä eermätitrot ^witam iMgaMrmomm fmttlauraoemt, DaU 
nuttia XX, it CC amu»* ri6^\ ^ eertam ttmfißenm paeata iß imptrU 

IVenlge Stfllen«iUifree Oefchlcbtfebicibcfs liafaen feine Ausleger -voa 
jeher in grf>are Vedcgeniheit gefeit« als dieft fchlechterdingg^eiflandle^ Tö- 
ne: tteoramaJi'rn, ein \va1)res Ungeheuer, welches den weheen Sinn delBAbe« 
gerade an einem fchr IntereiTanten Orte järnnierlicb verfc^hn?;. Auch verfolg- 
fie es flets mit nicht geringerem Mathe, alt cinf> Gricchcnljiul? Helden den 
Calvdonifchcn Eber. Einige ältere Ausgaben lallen das Vcrftümmcite oTine 
weitere Umllände weg: in der That, die allerbequemne Art kritifchcr Bc- 
irichtigungj HeiUiog des Stuss, doccbs ^usücchcn desbiinden Auges, /.ipihts 

D fchÜgt 



chlägt dagegen vor: et curante eo'. Poßus: so eurcmte ferio; Hilt^us: eo, 
oder, eteo cura maiortt quia &c. ßMurtMi «it^rfor* tarn «/to: Jfo- 
tt saUnmi i^iai Gfnwn*; in VMUiidoflg itat v o ri te t yh cft dw 
Saze: e: r: m: iintrpiu mtiqmm: dcrBcfiNgo^ in £!m^fbriU^ekm Am^ 
gd» des VcIkiQt» in dir Folge dort kimnKpiiiiUHdcr Römifditt lOtfilici;^ 
^gittmram ixternonm, oder rach: alienorum, eiae Motbintftoog, die er 
/ ficb felbft in den Text aufzunehmen erlaubte. Der Recenfente der Ruhn- 
kenfchen Ausgabe in der Allsrem. deutfchen Bih!. H. 48. T/. 2. 55^. 
giebt dem Gruneruhcn \ orfchlage zwar leine Srimrae , liefst aber dochfelbft: 
luh capite uno, aus einer Stelle des Facalns Drepanim ^ Pantg. h. i ' .fub 
ufw eapite divifa reipubUcae metnbra 'coalffctmt, welche RnJ;rk''tf , der hier 
keine neue Heilung wagt, als Huifsmittel zur Berichtigung anraih. wnlder 
Redner Velleias Worte nadignhwl lieben möge. — Oboe den Verdienflen 
dielte Gdebttn iigeod zv nahe zn treten, ledoeai mter ibncn fidietntf mir 
VeUdiisSchetten ftinen urrprunglicben Ansdrolc zotgeflaikrt za beben. Men« 
cbe dieftr Motbtf eflnngen entfonen fieb zo weit, zn littbo vom Scfariftzq^e 
■ndLeofe des hmdlbbrifilieben Textes; endre flinmen fo wcvtg io dea 
Ueengang des VerfafTers, und den Numerus des Vortrags, defi, bitten tie 
felbfi im Kodex geflanden , fie Ach ihrer Seits verdächtig machen wdrden« 
Soll ich, nach allen diefcn, auch meine Meinung fachen, fo :{\ die ächte Le- 
ftart: ma'r'' entlbnsquf yeip. memüt is IVNCTVRA MELiORE, quae fr'r, 
Dieis entfpricht ganz genau der Gcdankenfolge des Velleius, und der Alle* 
gorie, woi-cin er fic kleidete. Die Glieder des ^tatskörpers, ftgt er, wel- 
«be cbie lange Reibe kriegerifeher Jahre gldchOim zerriflen, von einander 
• getreonec batte, vereinigen ficb izf, dnrcb Augofls weift Anordnangen wie- 
dcTi nocb mcbr» fie peflfait ftgenficbnonmeiurbelftr, nndgenaner zufam- 

*) UMht tf!tU4fum ,l>f,rtiti*mm Camp. 1781. t« eine Idetne Äclirift, die 'mir b/olk 
AM den Görnngifch. fcI. Awu bckMot ifi, wo OBigc FmHa TW VcrbcOccaagCB. 
wrgelcgt «erde«. 
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äts Caitts Veileius PattrculuT, «7 

Mn, greifen inniger in einanrfer ein , eis vormahb. Zugleich wird hier eU 
IMT da leiafteo Lobfprüchc, gleich jenem K, 89« p^ifca Hin et antiqva reif, 
forma rmoratn^ auf die Regieruni» Acgufis 'viedcr fichtbar, der.fich fo ' 
gerne das Anfehen j^ebcn mocfife, keine neue, raonarchiiche VcrfalTungein- 
gefflhrct, nur ilie achte, republikanfche gcfichert, und von Mifsbräuchen 
gcrciniget zu haben. So lu^t TiuitHs /hvml. i. 9. WO die Urtheilc der Rö- 
mer nach Äugiiüs Tode über ihn angeführt werden: Non regno tarnen, tic- 
fuf diRatura, fed prittcipis nonUtu c«nfliiutamrmptAHcam; mari Oceano, 
üMt amaibits longinquisjeftum impirimit tigiofutt prwincias, claffes, cuh' 
(h Mtr ft tmiHxai ins apnd diw , modefSam ttfud fodm: mkm ip/am 

^ magnißco onuOm: fowM «IwoAmni, w iraBata, qt» attfis qaU» effet» Et* 
m Sidle, die mit der Vellejffebtii Chitekierillik Angnfls groOe AcknOth* 
heil im, aiid zur BcflirlKaiig meiner Mwtfmwffitiig dieact» Wie leiefat 
tlutigens: iMHfi'Mra, durch äbelgelefene Abkürzung in: ffi-ora, and: mttütn^ 
durch Verfezung beyder Endfylben , einen gewöhnlichen Fehler der Mut' 
bacber HandfchrifV, in: maliero, »hergeben konnte, brauche ich nicht erft 
imadändlich 10 erweifen. Wie hier: lun^fur.i , bey: coaU/cere, Heht, to 

, wird im Gegcntheile K 48. vom \'olksfribun Curio geiagt : falttberrimas coa» 
Ißfuntts conditiones paiu äiscußu ac rupit. Was hier imga armorum 
[nies, licifit, i(l|beyni TkeUm Hiß, 4. 54. cor.tinua beüormn civitium 
ftriis, und eine an lieb fcbciabiie VennoliHnif t MaebUldimg der bckana- 
len Worte HbrtXi»t$. fo, 4. mumtniHHs mnrum ferits, finden, ond; 
«rwwriMi in; waonm mindern n vollen, wOide hier onftettlMft fiyn, 
denn oidit der lange Zeitraam, fimdcm die^wlbrend ddftngeAlbricnKdeg^ 
witlMo die Zcrrttttnng, 

R. löo, & |9f. 

Sm^ Urntnm otrüs, Ogrtffkm a cußo^ Nemum mrUt» Nam et 
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fnania, averfts domitoris fui oeulis, rffie'lavi*^ Die Rede war von den? 
frey willige» Exil, in welche» Ti&eriU9ficE nach Rhodus begab , wo er üe^' 
ben Jabre ab Pnvatfmiur, f ntftnif vo» Slftollklc» Angclcgen&eiiKat, zu' 
Ancbte? dif Eolfebloß, des Miflktergnügen mit ftfncf waMw^/Sktäm^tf' 

md in Bbßre&enr » ficft ditrcli Eatftraang g»lcfi«zcar zv nndwar^ nad» Suf 
tom ZeagpMk, CWm e,.t9.)vttuib6itau Sc(oirilci;«ltt11kaflrr ninlliili. 
d^Khtt%dtsi orbit^mtiis, Icaiiil dto Intere vcrdächrrg macfien, «Ber 
er Wtnf ef nocb »ehr, wen» mair die Enäfhiung: in ihrer Vetbind mc; er* 
^9gr, Was zu Rom Telbd gefc&aB , erzählt V* in der gleich to^odca Pe» 
rtocTe /It in ur! f . als efwas damit nicht znßiixiinenhtfngendef, ias«frflk- 
lieh befoncfers. Warum foUfe Tihcr hier blofs r rvf^ns urb'u fieifsrn, imrf 
doch, fchon in diefem einzigen \ ( rhälfnine-, von lo weitU'rrFtcnrfeiB Einfluflr 
f^yn , daß beyde a^l«;\v^^rr)tr,e Krirpe von feiner VerlalTung^ Rom» fiergelcifef 
Verden? Die, freylich übertriebene, Schmeicheley, wird verfländlicb und 
tceffcnd, wenn maa die^ fnüfsige ; url.is, das« wieandre äbahcb faaten« 
tfr Wnrttraif «Mlterif Ombu ifer ffaaNtfcfcrift. odiereiicb a& GIbllfr, fidi ftfc« 
Mafte}B(iftlicfe«^|$ias «egifreklirr ond^? ffloäia, aof diu vorBergeftendf r 
i fjT tfm e» orfrir, dfiplircft ficxidm Der Eidfcieit liSlifte cSr daft Tibers ac* 
faatafAtiffißo» cwtem poß unmd^ (aioc,qmam(t60t),tmiiniif^ßmKtt^ 
et vfre aftcrtim relpuhlkaf lumen et Caput, wie er K. 59, genaniir Winf, dir 
Obfiut darüber verJaflen hatte, (fcnrr PartFier und Germanen erregten orse 
Un rohen« Eben (b wird er h\ 10^ vitrdrx cußos^Ht imftrH , wdi 
ftrpetuus paü-ottus Komam imptrü g/e»anntr 

« 

Eine überfffjfsige Bemühung des CöpifTert entfTellt noch fofgcn(fes : f^- 
^t«r omnium gtntium, locorumgue, ^uoiadkrat, CaeJ^r» eantmcolumipm'' 

1 vie» 
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da Caius f^tütius Fattrctu'nr» 99 
pwlatoque, HJimtl tanUintmodkt, magna am efadi hoßinmt frmUb #«w 
lMiteiv«rircfttf, ^ hjfhhM t^ioMsttdurit^ Ufer ftftcNit nir dtsr am 
vor ifmis tweümw, Iwcb Vcnmug dfei Aug» tof dat Iii:der oldkAcHZeJfe 

r 

Iblgende colflan^ nt Aycr, Die LegfonM wnrdea nicfit nfr eincfli Heeie 

larücke geführt, denn diefes befland ja ft tn aus der ZihI vereinte» Legi'o» 
fien; Tondcrn das Heer war im Fddzoge aobefcbädigt geblieben , und in die« 
•ftmZBaandtfllbrte Tiber dafflelbiger (legum$St mit veiftidertem AndnilwX 
mrtfcke» Nvr foviel vdfte V. fiige«» fowie er A*. laa von einer «odttn 
' VoteraebiiHiiiK feine» fioebge|rie6fieii Helden ■nfvillig glelcfte Arti^richtr 
incohmi omn'mnt, quos transduieercit , rtnmero, in hi;hert;a reverdtur, wo 
gileicb darauf beyde Worte eben To beyrammen flehen; nava viruique cpera 
ifyortm kgiomtiH, ^t^bn» fraarti, iXerätum tmuuaum tanta cakmiUxtf 
Jirvmitt K4 itt» Ol parf, iput cbvlamfi effmbraf aetrM, <>- \äraM* 
fu^a ^laqte ^UmÜMt noßru &rt iT. 1 ^^flSEr fXirdüSaj, ~ eoHträ-' 
Sisquf iit una caßra decem legiouibuSf — tarJo dcniqut eXirdtm &e. 

Kl io8« S. 417, 

In Marbodf WdfdfgBngs Maroboftutf,'^ wm ümmlttuirumtf «eque 
/orHdlmnf ueqMm^ifem, et at votmrtati farmlhim conßanfm, interfiutr 

occupavlt princifatmn ; ß d certum iniferluv ^ mma^m rn.*ic,m ctrvfUxus cni" 

fROf ßatiüt &c. He;tif!is, den wahrfcheiDÜch das fcbicrbafte, und tavto» 

togifcbe in den Giiedern dicftc £intbeifang beleidigte, fcblSgr zn lelen vor; 

Jifd cx volmiUUep: c: i:f: 0: ps a eertum imptriim, dne MuAntfinng; 

dkr CeSttr mnä ßuäßm virf sr itftb in den Text rafiiaAatn^ iUIcin, priK- 

0j > 



Krltifche Beobachlungm übiy dieRSmifch^ GfühiclUe 
cipatus ex vohintate parentmm conßaifs, ift in diefer Steile, nach V. Sioa^ 
eine Iblche Hotrfcbift« wo der Unterdno bJoftgehorchl. vean, wie, und 
fo lange es ihm felbfl belicbr. Im Geifle der permanifdieii Verfiülbog, hd^ 
«ach TaeUw Atiadnike, ih nwr. Germ, JT. ir. auRorUalt fuadendi m«^, 
quam iiUtendi poteßatt, fblgUcb nicht gtefehbcdentend mit dem.* eertnm im^ 
periuni^ fondern gerade dis Gegentheil. Nach meimr ÜLbLi zcugtingfchrieb 
der Verf: not} tumultttarium ATQVE fnrtmtum , veque &r. ohne weitere 
Verindenii^. Nan paiTen die Theüe des Vor» und Nechüzcsaiif eiMadcri 
tiwtiittfMirAMi üiqmforiuitMm entl^ri^t dem.MrflM» impirmm, fi» wie mo- 
9t ix tfohtutafe parmtimi eoMßMU» dnvisr^» Der QAmA ^ , 
§et tfffM ift onftrm SchtÜMcIler 6hr geUuiig; JT. f lo. M^mm tputUret 
atquettmnt, K, 114, virtHteaiqiunomtate, K, Ijj, ammtm atqu£ amia, 
ebtnd, manlbus atque armis, K. laj. [ua atque tpßus opera^ K, 12^, k(U. 
bmt atqui habet, K, 131. obteßor atqtu prtcor» 

ItaptauBat iarbarUmmerusfatu, ifa fidiulavirittm, nf, ublcnnaue 
Caefarejßet, nihif in fe reponerent, Ptacebaf müCsta , diefs ift khr, fowohl 
auf: numerus als auf: ßJn i c;emeinfchaftiich gehen. A^cr ; ffluciaplacibßt^ 
Kann ein Römifcher Schriftflcllcr alfo fprecben ? Ich feze : ISTA ßduem vMam^ 
mitder bckanDtenEUipfe« oimlich: »Bt, welche das verftlfthte: Ha. wie 
ich gM»> nicht vcrtngea itami. H^ßiu Vorfehlag; Um iaeO^Mari* 
küm dwch die fimft iichtig^Bede«ioiig dee Wartest Uutn, mimögKch 
\t and widerfpricbt dem Latiaiimus eben lo fehr» als 

dem 
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tks Caius FtMus PateraUtu, 31 
dtm Sinne de» V. den JiMhAtn, mit VevwctfuojK der Btiftam^tHuk BrMi- 
Tung , i'o richtig gefadtt, und dargeflellr hat. 

Doch X« lange habe ich fcbon vieileicbt die Aufnieriir«inkeit die jcr ver« 
ehrungswQrd^en Verl^mmlong MX der Tfocj^enheit fokber.GegenflSnde er*^ 
ittQdet. Und noii , Friede fey mit der Afcbe des chrtichcti Mdaebet, in trel- 
clier eioftmen Helle lie eocb immer rvbtrf Preylicb vetftend er nichts von 

dem, waserfchrieb; — fchlimm genug für i/m/— aber er fchrieb doch, nach 
feiner Geiflesflimmung , fo gut 'er koante, auch was er nicht verfland : und 
diefi, VIS bey vielen Scbrififlellern ,nocb öfters der Fali» aber eben Iteinfon' 
deriicbct Verdienft iß, wird es bey ibm; denn er lieferte uns wenigHedH 
einen Leitfaden, dieWabrbeitbcflcr, di.crielbfl vcruwclite, anlzn/iiObreB* 
.^.Ob es mir gelang , dieftn richtig enfoiftiftn, datflber bleibt jedem Homani- 
ftcn das volle Recht der Prüfung, nach den Regeln der Kunft, uod feinet 
UeberzcujTun^. Uebcrhaupt haben die Klienten der Kriril^ , Jie flreitigen Le». 
icarten, vor denen ihrer vornebmcrn ScbweHer, der ausübenden Rechtsge» 
labtbeU, d« jlrettigea ParUyen, betridttUcbe Vortheile znm Voraus. Hier 
gilt iKine' Aoifticht der abgemtheilten Sadie , • keine mdenlcltdie VerjSh- 
totig; die WoUtbit der Wiedeccinfezttng in den voiigen Sland fleht zn allen 
Zeiten, ohne beTchwerlidies Gefneh olftn; jeder kann oecb Gefallen die vet^ 
handelten Akten einfehen* gegen den Ausfpruch felbft derangefehenften Rich- 
ter, dic wegen überliäufter GefcUäfte, oder übier Vtrdaiiijiii'', fjch mcnfcb- 
lieh geirret haften eine Nichtigkeitsklage anflelleD, und auf die Kevifiondes 
ganzen Vecfabrens dringen. Ja, tun die VcrgJleicbttDg noch auf eine andre 

der 
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4er floheren Winrenrchafren laszudehoen, «renn in der Heilkanft aadi dai 
Itleinfte Verfehen des Arztes bey dem Patienten leider! za fehr bleibend» 
Wirkangen hat, fo find fie hier, aach bey den vemnglQkteften Kurarteo, 
immer nur vorüberj^ehcnd : die Krankheiten find alle chronifch , ohne fchneU 
«ntfchcidende Zeiträume, und kein verTuchtes Recept, follte es auch die Gf' 
nefung nicht verfchafFcn, kann im Grunde etwas verfchlimmern , oder dem 
nachfolgenden Herrn Collegen die Arbeit erfchwebrcn. Alles endlich , und 
■diefs ift vielleicht das Aufserordenttichfte, und Befte an der ganzen Sadie, 
»lies gefchieht hier, — ohne gerichtliche Sportein , päd ohne Softrum! 



Ferbefferung. 
5. 24. (nicht: 43.) 4« ^^r: nachOehende, I: nabeflehend^ 



